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Software 
▪ .NET-Framework 4.8 mit aktuellen Sicherheitspatches 

▪ Verbindung zur Datenbank als sysadmin (Pre/Post-Alter mit sys.messages) 

o Wenn kein sysadmin möglich, dann dbo auf TIKOS-Datenbank 

o Zusätzlich folgende Berechtigungen: 

Server: ADMINISTER BULK OPERATIONS 

Assembly: UNSAFE ASSEMBLY, ALTER SETTINGS, ALTER ANY LOGIN, CREATE CERTIFICATE 
(master), CREATE, ALTER ANY USER 

▪ Genügend Speicherplatz auf dem Laufwerk, auf dem der Pfad zu den gemeinsamen Dateien angegeben wird, da 

das Updateprogramm ein DB-Backup, Backup der Verzeichnisse (Layouts, Dokumentation, Update-Dateien) erstellt. 

▪ Es kann optional eine E-Mail mit Log-Dateien versendet werden. Voraussetzung hierfür ist ein E-Mail Server, über 

den das Updateprogramm Mails versenden kann (Bitte die Dokumentation des Updateprogramms für weitere 

Einzelheiten beachten). 

 

Allgemeine Punkte 
Das Updateprogramm prüft im Verlauf des Updates diverse Punkte, die alle erfüllt sein müssen: 

▪ Konsistenz und Inhalt des Update-Pakets 

▪ Installierte Version und zu updatende Version 

▪ Speicherplatz 

▪ Datenbank-Einstellungen und Daten 

 

Sonstige Hinweise  
Es wird empfohlen, das Backup auf demselben Server wie der SQL-Server zu starten. 

 

Weiterhin wird empfohlen, das Update-Programm immer mit dem Benutzer SoComSQL zur Datenbank zu verbinden, da 

dieser meistens ausreichende Rechte für alle notwendigen Prozesse hat (z.B. um die sys.messages zu verändern - im 

PostAlter, obsolet - muss der DB-User sysadmin sein). Weitere Informationen hierzu finden Sie in den 

Installationsvoraussetzungen für TIKOS. 

Vor dem eigentlichen Update sollte ein Test-Update durchgeführt werden, um die Dauer und das korrekte Durchlaufen des 

Pakets zu gewährleisten. Eventuelle Fehler müssen notiert bzw. ein Ticket angelegt werden. Bitte halten Sie außerdem 

Rücksprache mit einem Experten. 

 

Weisen Sie nach dem Update die Benutzer darauf hin, einmal TIKOS mit Admin-Rechten zu starten, um zu gewährleisten, 

dass alle Clients auf dem neuesten Stand sind.  
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